
Sonntag, 13. September 2015

10 Uhr Gottesdienst kreativ (Festzelt)

Pfarrer Maik Dietrich-Gibhardt, Pfarrerin Annette Hestermann,  Pfarrer Lutz Käsemann (Gebärdendolmetscher), 
Projektchor und Hephata-Posaunenchor unter der Leitung von Dorothea Grebe

11-18 Uhr Festplatz: Blas- und Chormusik
11.30 Uhr: Caritas Orchester Altenoythe: 
Musiker mit und ohne Behinderung inter-
pretieren Titel von „La Paloma“ bis „Zirkus 
Renz“ und von „Something stupid“ bis zur 
„Herz-Schmerz-Polka“. 

13.45 Uhr: 
Eine kleine Blasmusik: 
Traditionelle bayerisch-
böhmische Musik, 
regionale Weisen, 

packende Tangorhythmen und vieles 
mehr – präzise und mit Leichtigkeit 
vorgetragen von vier Musikstudenten 
aus Erfurt.  

14.30 Uhr: Colours of Music: Von Gospels, 
Musical-Melodien und Pop-Songs bis zu 
modernen christlichen Liedern bietet 
der Chor für fast jeden Musikgeschmack 
etwas. Motto des Chores: „Grenzenlose 
Freude am Singen, die für alle sichtbar ist.“

15 Uhr: Eine kleine Blasmusik

Biodorf: Rock und Pop
11.30 Uhr: Müller and Friend: Songs von 
Jack Johnson bis Tim Bendzko und von 
Clueso bis zu den Red Hot Chili Peppers, 
live und akustisch dargeboten.

13 Uhr: Lyspinion: Heimische Cover-
Band mit knackigem Rock-Sound.

14 Uhr: Müller and Friend

15.30 Uhr: ZUMBA-Workshop zum 
Mitmachen, präsentiert von der BKK 
Diakonie und einer Profi-Trainerin. 

16 Uhr: Robbie-Williams-Coverband: 
Erstklassige Live-Show mit Band und 
Tänzerinnen.

MitMachMeile: Kinderprogramm 
12.30 Uhr: Pelemele: 
Texte mit viel Witz und 
Musik, die in die Beine 
geht – die professionelle 
Kinderrockband  animiert 
mit einem coolen Mix aus 
Rock und Hip Hop zum 
Mitrocken, Mittanzen und 
Mitspringen. Mehrfach 
ausgezeichnet mit dem 
begehrten Prädikat 
„Gute Musik für Kinder“.

13.30 Uhr: Zauberer Matzelli: Der Zauber-
künstler aus Leidenschaft bringt selbst die 
anspruchsvollsten Kinder zum Staunen und 
entführt sie in eine Zeit voller Illusionen und 
Faszination. 

14.30 Uhr: Pelemele

15.30 Uhr: Zauberer 
Matzelli

Programm der 23. Hephata-Festtage

11-18 Uhr Festtagsmarkt – kreativ und informativ: Kunsthandwerk und Kulinarisches an mehr als 120 Ständen

Walk‘n‘Sax: Saxophon-Trio mit Spaß-Garantie mischt sich unter das Publikum rund um die Cafeteria Oase

MitMachMeile: Interaktive Quiz-Show rund um Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Hephata Diakonie 
sowie weitere spannende Aktionen der Hephata-Akademie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Aktionsplatz der Jugend: Angebote von Jugend-, Familien- und Berufshilfe, Kindertagesstätte und Förderschulen

Biodorf an der Hephata-Kirche: Bio-Betriebe der Hephata Diakonie stellen sich vor und kochen für Sie

14.30 Uhr Theaterwerkstatt Black Box: „Heiße Schokolade für die Eiskönigin“ – Schwarzlichttheater von Menschen mit und 
ohne Behinderung

16 Uhr Abschlussveranstaltung im Festzelt mit Live-Benefi z-Konzert des Schlagerstars Olaf Henning

Liebe Gäste der 
23. Hephata-Festtage,

es gibt positive und negative Charaktereigenschaften. 
Freundlich, mitfühlend, off en für Neues – wir mögen es, 
wenn uns solche Attribute zugeschrieben werden. Lau-
nisch, selbstverliebt, verschlossen – wer möchte schon 
gerne so beschrieben werden? 

Geistig behindert, körperlich behindert, schwer behin-
dert – sind das eigentlich auch Eigenschaften? Nein. 
Menschen sind nicht behindert, sie werden behindert. 
Durch ihr Umfeld. Eine Behinderung ist nicht charak-
terisierend. Wenn Menschen von anderen Menschen 
über eine Behinderung defi niert werden, ist das stigma-
tisierend – und sonst nichts. 

Mein Auftritt bei den Hephata-Festtagen ist deshalb auch 
kein „besonderer“ Auftritt, nur weil dort unbehinderte, 
normal behinderte und schwer behinderte Menschen 
sind. Für mich ist es egal, ob ich in einer Disco, einem 
Fußballstadion oder in einem Festzelt auf dem Gelände 
der Hephata Diakonie auftrete – für meine Zuhörer gebe 
ich so oder so immer das Beste. Deshalb freue ich mich 
auf den Auftritt bei euch auch nicht mehr und nicht 
weniger als auf andere Auftritte. Obwohl ich anhand der 
Bilder und Berichte durchaus den Eindruck habe, dass 
es bei den Hephata-Festtagen besonders freundliche 
und mitfühlende Menschen anzutreff en gibt, die zudem 
in besonderer Weise off en sind für Neues ;-) 

Euer Olaf Henning

Grußwort Schirmherrschaft

Der Eintritt zu den Festtagen ist wie 
immer frei, Spenden sind erwünscht:
IBAN: DE17 5205 3458 0000 0042 42
BIC: HELADEF1SWA
Spendenzweck „Hephata-Festtage 2015“

Einen zentralen Informationsstand fi nden 
Sie in der Nähe des Festzeltes.i

Können körperbehinderte Kinder überhaupt Fahr-
rad fahren? Ja – zumindest an Hephatas Hermann-
Schuchard-Schule! Mit einem Therapie-Tandem lernen 
sie in Begleitung im Alltagsverkehr zurecht zu kommen. 
Sie erhalten damit ein Freizeitangebot, von dem sie 
vorher ausgeschlossen waren. Treten Sie am zentralen 
Info-Stand bei den Hephata-Festtagen in die Pedale 
– für jeden gefahrenen Kilometer unterstützen Spon-
soren die Anschaffung eines weiteren Therapie-
Tandems für Kinder mit Behinderung!

Spendenaktion „Fit fürs Fahrrad?!“

Festival für Vielfalt
und Teilhabe

Hephata-Festtage
12. und 13. September 2015, Schwalmstadt-Treysa 

Hephata Diakonie
Öff entlichkeitsarbeit
Elisabeth-Seitz-Straße 16
34613 Schwalmstadt-Treysa
Tel. 06691 18-1377, 0173 9265134
Fax 06691 18-1389
reinhard.roth@hephata.de
www.hephata.de
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LUXUSLÄRM
soziale Arbeit und 
Genuss – passt das 
eigentlich zusam-
men? Darüber ha-
ben wir uns vor 
kurzem in einer Pro-
jektgruppe ausge-

tauscht. Es ging darum, die Vermarktung von Lebens-
mitteln zu stärken, die in Hephata-Betrieben von Men-
schen mit Behinderung gemeinsam mit entsprechenden 
Fachkräften produziert werden. Also zum Beispiel die 
„Alsfelder Stracke“ oder Bio-Kartoff eln von unserem 
Hofgut Richerode. Und gemeinsam haben wir festge-
stellt: Es gibt – wenn überhaupt – nur einen scheinbaren 
Widerspruch zwischen sozialer Arbeit und Genuss. Ein 
guter Beleg dafür sind die Hephata-Festtage, zu denen 
wir Sie hiermit ganz herzlich einladen!

Genießen Sie mit uns ein Wochenende lang die Früchte 
der sozialen Arbeit, die Mitarbeitende der Hephata Dia-
konie 365 Tage im Jahr an mehr als 50 Orten in ganz 
Hessen und angrenzenden Bundesländern leisten! 
Lernen Sie Einrichtungen, Klienten und Mitarbeitende 
Hephatas kennen. Gemeinsam haben sie tolle Angebote 
für Sie vorbereitet: Kulinarische Genüsse, Mitmach-
aktionen für Kinder und Erwachsene und kulturelle 
Programmpunkte. Hinzu kommen Auftritte von Gästen. 
Arrivierte Künstler aus ganz Deutschland sind ebenso 
darunter wie regionale Gruppen. Insgesamt bieten sie 
einen spannenden Mix, der von Blasmusik und Chor-
gesang über Folklore aus Irland und der Schwalm bis hin 
zu mitreißender Rock- und Popmusik reicht.

Freuen Sie sich mit uns auf ein stimmungsvolles und 
genussreiches Fest – und bis dahin genießen Sie den 
Sommer!

Ihr

Pfarrer Maik Dietrich-Gibhardt, Theologischer Direktor

Liebe Freundinnen und Freunde Hephatas,

Ein Aufwachsen in Deutschland, ohne Medien zu nutzen, 
ist heutzutage nahezu unmöglich geworden. Unsere 
Welt hat sich durch Fernsehen, Computer und Internet 
mit sehr großer Geschwindigkeit verändert. Immer frü-
her besitzen Kinder Smartphones und Computerspiele 
und erklären sich selbst, wie sie funktionieren und wir-
ken – weil Eltern und Schule oft wenig bis nichts über die 
neuesten Medien wissen.

Peter Holnick, Geschäftsführer des Instituts für Medien-
pädagogik und Kommunikation Hessen, beschreibt in 
seinem Vortrag die Veränderungen unserer Kommuni-
kation durch digitale Medien und wie sich die Digitali-
sierung auf unser Leben und das unserer Kinder auswirkt. 
Gleichzeitig beschreibt er Lösungsansätze für einen 
positiven Umgang mit digitalen Medien. 

Dies ist auch ein wesentlicher Ansatz des neuen Medien-
sucht-Präventionsprojekts der Hephata Diakonie mit dem 
Titel „Logout statt Knockout“. Das Beratungszentrum der 
Hephata-Förderschulen wendet sich mit dem Projekt an 
Lehrer, Eltern und Schüler im Schwalm-Eder-Kreis. Es will 
einen sinnvollen Umgang mit neuen Medien aufzeigen 
und gleichzeitig Alternativen zu übermäßigem Medien-
konsum aufzeigen, die einen „Logout“ attraktiv machen. 
Dies soll unter anderem durch einen Video-Spot gesche-
hen, der bei der Auftaktveranstaltung erstmals gezeigt 
wird. Für Musik sorgt der Rock- und Pop-Sänger Christian 
Durstewitz mit seiner Band.

Auftaktveranstaltung
„Logout statt Knockout“

Samstag, 12. September, 11 Uhr

Referent Peter Holnick // Illustration zum Projekt „Logout statt Knockout“

Programm der 23. Hephata-Festtage

SAMSTAG
12. SEPTEMBER
AB 17 UHR

Eintritt 8 €

Schwalmstadt-Treysa | Vorprogramm: 
Jukas on tour – Schlager- und Pop-Band der Hephata Diakonie
The Mix – inklusive Pop-Musik aus Braunschweig
Mira Wunder – Stuttgarter Newcomer kurz vor dem Durchstart 

Samstag, 12. September 2015

11 Uhr Auftaktveranstaltung im Hephata-Kirchsaal: Preview des Video-Spots zum Projekt „Logout statt Knockout“ des 
Beratungszentrums innerhalb der Hephata-Förderschulen // Musik von und mit Christian Durstewitz und Band // 
Vortrag des Medienpädagogen Peter Holnick mit dem Titel „Kindheit digital – eine Bestandsaufnahme“

13-23 Uhr Festplatz: Inklusives Festival
16 Uhr: 
Einlass 

17 Uhr: 
Jukas on Tour: 
Inklusive Band 
der Hephata 
Diakonie mit 

einem Repertoire von Schlager 
über NDW bis hin zu Rock- und 
Pop-Musik.

18.30 Uhr: The Mix: Inklusive Band 
aus der Nähe von Braunschweig, 
die mit ihren mitreißenden Eigen-
kompositionen sogar schon eine 
USA-Tournee erfolgreich absolviert 
hat.

20 Uhr: Mira Wunder: Aussichts-
reiche Newcomer aus Stuttgart.    

21 Uhr: Luxuslärm: Eine der besten 
und angesagtesten Live-Bands 
Deutschlands kommt mit Hits 
wie „1000 km bis zum Meer“ oder 
„Liebt sie dich wie ich?“ im Gepäck 
zu den Hephata-Festtagen nach 
Schwalmstadt.

Biodorf: Irish Folk und Schwälmer Folklore
13 Uhr: Paddy Schmidt: 
Frontmann und Kopf von 
„Paddy goes to Holyhead“, 
der wahrscheinlich be-
kanntesten Irish-Folk-
Bands Deutschlands. 
Paddy ist nicht nur ein 
charismatischer Sänger 

mit markant-rauer Whiskystimme, sondern 
auch begnadeter Mundharmonikaspieler.

14 Uhr: Schwälmer Kindertrachtengruppe 
Seigertshausen: Altes Brauchtum und heimatli-
ches Kulturgut bunt und lebendig dargeboten.

14.30 Uhr: Paddy Schmidt

15.30 Uhr: Schwälmer Kindertrachtengruppe

16 Uhr: Paddy Schmidt   

MitMachMeile: Live-Karaoke und mehr  
13 Uhr: Live-Karaoke: 
Beim Open-Flair-Festival 
in Eschwege erfolgreich 
„erprobt“, kommt die 
Band „Thundernight“ 
mit diesem spannen-

den Konzept zu den Hephata-Festtagen. 
Jeder Besucher kann hier kurzerhand zum 
Rockstar avancieren. Textblätter stehen 
bereit, ebenso der eigentliche Sänger der 
Band, der im Zweifelsfall unterstützend 
„eingreift“. Das Repertoire reicht von 
Punkrockklassikern bis zu bekannten 
Gassenhauern. 

14 Uhr: Auftritte der Hephata-Akademie

15 Uhr: Live-Karaoke

16 Uhr: ZUMBA-Workshop zum Mitmachen, 
präsentiert von der BKK Diakonie und einer 
Profi-Trainerin. 

16.30 Uhr: Live-Karaoke

13-18 Uhr Festtagsmarkt - kreativ und informativ: Kunsthandwerk und Kulinarisches an mehr als 120 Ständen

MitMachMeile: Interaktive Quiz-Show rund um Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Hephata Diakonie sowie 
weitere spannende Aktionen der Hephata-Akademie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Aktionsplatz der Jugend: Angebote von Jugend-, Familien- und Berufshilfe, Kindertagesstätte und Förderschulen

Biodorf an der Hephata-Kirche: Bio-Betriebe der Hephata Diakonie stellen sich vor und kochen für Sie

14.30 Uhr Theaterwerkstatt Black Box: „Das Spukschloss“ - Schwarzlichttheater von Menschen mit und ohne Behinderung
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